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Extra

Die FSJler/innen im Sport bei der Sportjugend Schleswig-Holstein
(2008/2009) stellen sich vor (Teil 1)

Die Sportjugend Schleswig-Holstein bietet jetzt im sechsten Jahr ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) im Sport flächendeckend in ganz
Schleswig-Holstein an. 64 FSJlerinnen und FSJler  haben am 1. Juli bzw. 1. September 2008 mit ihrem FSJ-Jahr in verschiedenen FSJ-
Einsatzstellen begonnen. Sie unterstützen mit ihrem sportlichen und überfachlichen Engagement die Kinder- und Jugendarbeit in
ihrem Verein/Verband. Die sjsh hat bislang rund 70 Sportvereine/-verbände als Einsatzstellen anerkannt (darunter acht Fachverbände,
drei Kreissportjugenden, 21 Einspartenvereine und 38 Breitensportvereine). Im ersten Teil stellen wir FSJlerinnen und FSJler aus den nörd-
lichen Kreisen Schleswig-Holsteins vor: Flensburg, Schleswig-Flensburg, Plön, Kiel, Ostholstein, Dithmarschen, Rendsburg-Eckernförde,
Nordfriesland, Lübeck und Neumünster. 
Informationen zum FSJ unter www.sportjugend-sh.de/fsj oder bei Kristina Exner-Carl (Tel. 0431-6486-198) kristina.exner-carl@sportjugend-sh.de, Stephanie Jung

(Tel. 0431-6486-228) stephanie.jung@sportjugend-sh.de, Angela Schöler (Tel. 0431-6486-184) angela.schoeler@sportjugend-sh.de

FSJ-Teamer/innen-Fortbildung der sjsh zum Thema „ProfilPASS“

FSJ-Teamer/innen aus Schleswig-Holstein, Hamburg und Mecklenburg-
Vorpommern trafen sich im November und Dezember zu einer dreitägigen
Fortbildung im Haus des Sports in Kiel, um sich vom Trainer des Dialogzentrums
ProfilPass vom Weiterbildungsverbund Neumünster-Mittelholstein, Ralf
Kulessa, zu ProfilPASS-Berater/innen für junge Menschen und für Erwachsene
ausbilden zu lassen.

Der ProfilPASS wurde im Projekt „Weiterbildungspass mit Zertifizierung
informellen Lernens“ der Bund-Länder-Kommission für Bildungsplanung und
Forschungsförderung zur Förderung des lebenslangen Lernens entwickelt und
bundesweit in über 40 Regionen erprobt. Das Projekt, gefördert vom Bundes-
ministerium für Bildung und Forschung sowie vom Europäischen Sozialfonds,
verfolgt das Ziel, in unterschiedlichen Zusammenhängen erworbene
Kompetenzen von jungen Menschen und Erwachsenen sichtbar und nutzbar zu
machen. Der ProfilPASS für junge Menschen (roter ProfilPASS) und für
Erwachsene (blauer ProfilPASS) ist ein Instrument, mit dem vor allem non-for-
mal und informell erworbene Fähigkeiten und Kompetenzen – unterstützt
durch qualifizierte Beratung – biografisch-systematisch ermittelt und erfasst
werden können, um daraus individuelle Ziele für Schule, Ausbildung, Beruf,
Freizeit und Familie entwickeln zu können. Die Arbeit mit dem ProfilPASS wird
durch die ausgebildeten FSJ-Teamer/innen für die Zielgruppe der FSJler/innen
im Sport vorbereitet und zukünftig in den FSJ-Seminaren eingesetzt. 

Obere Reihe vlnr: Stefan Rieger (Hamburger Sportjugend), Anne Michaelsen
(Hamburger Sportjugend), Katherina Jürss (Sportjugend Mecklenburg
Vorpommern), Stephanie Jung (Sportjugend Schleswig-Holstein), Tino Symanzik
(Sportjugend Mecklenburg Vorpommern)
Untere Reihe vlnr: Ruth Beckmann (Hamburger Sportjugend), Benjamin Hintz
(Sportjugend Schleswig-Holstein), Kristina Exner-Carl (Sportjugend Schleswig-
Holstein)
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